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ARAE FLAVIAE VII

Zu Arae Flaviae, dem römischen Rottweil, 
gehörten mindestens zwei größere Gräber-
felder. Während auf dem Friedhof an der 
„Lehrstraße“ offenbar vorwiegend Soldaten 
der Kastelle links des Neckars beigesetzt 
wurden, diente die Fundstelle „Kapellen-
ösch“ im Süden der Stadt als Hauptbestat-
tungsplatz der Einwohner aus der zivilen 
Siedlung. Der im Zeitraum 1978–2001 
freigelegte Ausschnitt der Nekropole „Kapel-
lenösch“ gehört zu den größten modern 
untersuchten Gräberfeldern Südwest-
deutschlands.

Die Analyse der Beigaben- und Bestat-
tungssitten durch den Archäologen Robert 
Fecher wirft ein deutliches Licht auf die 
wechselvolle Geschichte Rottweils von der 
militärischen Garnison zur zivilen Stadt. Es 
wird eine durch wechselnde Truppenstatio-
nierungen und Zuwanderungen entstan-
dene, romanisierte „Mischbevölkerung“ 
erkennbar, die starke kulturelle Bezüge nach 
Süden in die heutige Schweiz aufweist.

Die von Eva Burger-Heinrich durchge-
führten anthropologischen Untersu-
chungen gewähren detaillierte Einblicke in 
das oft beschwerliche Leben und Sterben 
der Menschen, die in römischer Zeit Arae 
Flaviae bevölkerten.

Mit der Vorlage der römischen Gräber von 
Rottweil kann eine schon lange beklagte 
Forschungslücke in der Archäologie des 
Limesgebietes geschlossen werden.
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Im Anschluss lädt die Stadt Rottweil
zu einem kleinen Umtrunk ein
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